
EIGENWILLIGES Harald Haerter und «Sepiasonic» – zwei Formationen mit Originalität. ZVG
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Ein jazziger Wind
BERN An seinen zwei folgenden Konzerten
präsentiert das «Bee-Flat» zwei Ausnahmebands:
«Harald Haerter’s CatScan II» und «Sepiasonic».

Der 1958 in Zürich geborene Gi-
tarrist Harald Haerter gilt in der
internationalen Jazz-Szene als
eine der grossen Hoffnungen
aus der Alten Welt. Der legendä-
re Schweizer Gitarrist und Band-
leader hat einen eigenwilligen
post-modernistischen Stil ent-
wickelt, was mit ein Grund für
seine internationale Anerken-
nung ist. Mit seiner Band Cat-
Scan feilt er seit Jahren auf höch-
stem Niveau an der Verbindung
von Jazz-Tradition und Moderne.
Das bringt ihn immer wieder in
Kontakt mit internationalen 
Jazz-Grössen. So spielten etwa
Michael Brecker und Erik Truf-

faz auf etlichen Touren mit Ha-
rald Haerter. Beim Konzert bei
«Bee-Flat» tauft die Band ihr
jüngstes Werk «CatScan II». Ein
weiteres Album der Superlative
von Haerter. Gast bei dieser Plat-
tentaufe ist der französische
Ausnahme-Saxofonist Julien
Lourau, der eine technische Vir-
tuosität an den Tag legt, die
ihresgleichen sucht. Ferner mit
von der Partie sind Yannick Bar-
man, Florian Stoffner, Patrice
Moret, Florian Goette und Mar-
cel Papaux.

Die Leute der hochkarätigen
deutsch-schweizerischen Band
Sepiasonic stammen tief aus

dem Jazz und sind losgezogen,
dessen Grenzen zu sprengen.
Mit extravaganter Instrumentie-
rung und der Stimme von Insa
Rudolph sind grossartige Arran-
gements entstanden, die Spiel-
witz mit beängstigender Drama-
tik verbinden. Die Musiker prä-
sentieren wohltuend unkonven-
tionelle Lieder; mal erinnern sie
an Kurt Weill, mal schimmern
Noise-Elemente durch, mal An-
leihen aus der Klassik. Und im-
mer weht auch ein jazziger
Wind mit. (MGT)

KONZERTE Haerter: Mi, 10 Oktober,
20.30 Uhr. «Sepiasonic»: So, 14.Okto-
ber, 20.30 Uhr. Turnhalle «Progr» Bern.

Ekstase und Betörung
SOLOTHURN «Dexter Doom & The Loveboat Orchestra»
sowie «Mush» beehren dieses Wochenende das «Kreuz».

«Dexter Doom & The Loveboat
Orchestra» bezeichnet sich
selbst als eine Selbsthilfegruppe,
bestehend aus neun Jazz-Musi-
kern, die mehr machen wollen
als nur skandalöse Fahrstuhl-
musik. Mit vereinten Kräften
und einem grossen Mass an Lie-
be spielt das «Loveboat Orches-
tra» Musik von Ska, Reggae, 
Jazz, Techno, russischer Folklore
bis hin zu Melodien der Filmge-
schichte. Dabei ist ihnen vor al-
lem eines wichtig: Das Publi-
kum mit erquickenden Tanz-
rhythmen in ständiger Bewe-
gung zu halten – so auch diesen
Freitag im «Kreuz» Solothurn. Es
gehört zu «Dexter Dooms» We-
sen, auf der Bühne sämtliche Re-
geln zu brechen und das Publi-
kum in eine Welt musikalischer
Ekstase zu entführen. 

Am Samstag präsentiert
dann «Mush» das aktuelle Al-
bum «In The Evening» sowie
neue Songs, die seit dem CD-Re-
lease im letzten Herbst entstan-
den sind. Der Sound des Frauen-
trios aus dem nordenglischen
Newcastle ist neu und dennoch
unverkennbar: eindringliche
Songs mit teils dramatischem,
teils betörendem Gesang, mit
gotischen Trommeln und kaba-
reskem Piano, mit polternder Gi-
tarre und bedrohlichen Basslini-
en. Ins «Kreuz» kommen «Mush»

lediglich zu zweit: Dem lebhaft-
verführerischen Auftritt von
Nicky setzt Sarah ihren respekt-
losen Humor entgegen. (MGT)

KONZERTE Fr, 12. Oktober, 21 Uhr. Sa,
13. Oktober, 21 Uhr. «Kreuz» Solothurn.

«MUSH» Verführerisch und witzig. ZVG

«DEXTER DOOM» Jazz, der Grenzen sprengt. ZVG

TICKETVERLOSUNG SIEHE UNTEN

Swing, Shuffle und Blues
LANGENTHAL «B. B. & The Blues Shacks» und «Pat’s Big Band»
spielen ein musikalisches Feuerwerk an den Jazz-Tagen.

Die 17. Jazz-Tage in Langenthal
nehmen ihren Lauf. Für die
kommenden sieben Tage wer-
den wieder zwei Höhepunkte
präsentiert.

Bei den «B. B. & The Blues 
Shacks» geht die Post ganz ge-
waltig ab. Diese Band schwimmt
mit ihrem Sound auf einer riesi-
gen Erfolgswelle. Sie swingen
und shuffeln, reissen das Publi-
kum mit und überraschen mit
einer unglaublichen Live-Prä-
senz. Michael Arlt, Andreas Arlt,
Dennis Koeckstadt, Bernhard Eg-
ger und Hennig Hauerke bilden
die derzeit gefragteste Blues-
band in Europa. Sie touren rund
um die Welt und machen diesen
Freitag auch in Langenthal ei-
nen Zwischenhalt. Diesen sollte
sich kein Blues-Fan entgehen 
lassen.

«Pat’s Big Band» wurde 1979
von Patrick Dill gegründet. Der
Bandleader tritt als Sänger und
Trompeter auf. Die 19 Mitglieder

der Formation interpretieren
zusammen mit der Sängerin Pat-
ricia Kunz den Swing der 30er-
bis 50er-Jahre stilecht.

Das Repertoire umfasst Ori-
ginal-Arrangements von Benny
Goodman, Glenn Miller, Duke
Ellington und Count Basie. Die
Big Band aus der Region Basel
hat das Publikum an der Jazz-
Nacht in Köln wie in einer Fern-

sehsendung von Alfred Biolek
oder im Grande Theatre Shang-
hai in China verzaubert. Höchste
Zeit für den erstmaligen Auftritt
in Langenthal – und zwar kom-
menden Dienstag. (MGT)

KONZERTE Fr, 12. Oktober, 20.15 Uhr. 
Di, 16. Oktober, 20.15 Uhr. Kath.
Kirchgemeindehaus Langenthal.

ERFOLGSWELLE «B.B.  & The Blues Shacks». ZVG

TICKETVERLOSUNG SIEHE RECHTS

Mit Leichtigkeit 
HALTEN Sechste «New Orleans Night» 
mit «The Big Easy» im Spiegelberg.

New Orleans ist weltweit unter
dem Namen «The Big Easy» – die
grosse Leichtigkeit – bekannt.
Die multikulturelle Stadt am En-
de des Mississippi ist so uname-
rikanisch wie keine andere. Hier
lebt man intensiver, bunter, hu-
morvoller und toleranter. 

«The Big Easy» ist aber auch
eine vom Pianisten Daniel Brei-
tenstein 2006 ins Leben gerufe-
ne Band, die ihren Namen ze-
lebriert. Dafür verantwortlich
sind neben Breitenstein die bei-
den Lokalmatadoren Martin Alb-

recht und Andy David sowie
Matze Winghardt, Amid Mok-
dad und Joachim Bohnenblust.
Ihr Mix aus Rhythm ’n’ Blues,
Boogie-Woogie, Brassband Groo-
ves, Creole Rhythms, Mardi Gras
Songs, Dixie und mehr ist Ga-
rant für eine weitere geschichts-
trächtige «New Orleans Night»
im Spiegelberg. (MGT)

KONZERT Sa, 13. Oktober, 21 Uhr. 
Schlosswirtschaft Spiegelberg Halten.
Infos: www.spiegelberg-halten.ch 

TICKETVERLOSUNGEN

Gewinnen Sie
Schnelligkeit siegt – ein
Anruf zur richtigen Zeit
auf unsere Hotline Tel. 032

6216658 genügt:

«KREUZ»-ANLÄSSE
FR, 12. UND SA, 13. OKTOBER
je 2x2 Tickets 14.00–14.05 Uhr

17. JAZZ-TAGE LANGENTHAL
FR, 12. UND DI, 16. OKTOBER
je 1x2 Tickets 14.15–14.20 Uhr

«NEW ORLEANS NIGHT»
SPIEGELBERG HALTEN, SA,13. OKT.
1x2 Tickets 14.30–14.35 Uhr

FEURIG «The Big Easy» – Hommagen an New Orleans. ZVG

Herbst-
auftakt 
BIEL «Groovin’ Four»
im «Scat Club».

Die Freunde von New Orleans 
Jazz, Dixieland und Blues dür-
fen sich freuen: Denn der «Scat
Club» in Biel öffnet diesen Frei-
tag wieder seine Türen für die
Jazzsaison. Der neue Jazz-Club
in der malerischen Bieler Alt-
stadt hat sich längst als beliebter
Jazz-Treffpunkt etabliert.

Der Saisonauftakt macht
diesmal die Jazzband The Groo-
vin’ Four, ein Band, die aus Pro-
fis besteht und sich den Klängen
von Oldtime Jazz, Dixieland und
Mainstream widmet. Mit dabei
in dieser Formation sind Joël Af-
folter, Pierre Aeby, Randy Wirz
und Christian Baader. Die For-
mation wurde mit der Idee ge-
gründet, das Repertoire von Sid-
ney Bechet und «Muggsy Spanier
Big Four» wiederzubeleben. The
«Groovin’ Four» hat schon zahl-
reiche Konzerte gegeben. (MGT)

KONZERT Fr, 12. Oktober, 20.15 Uhr,
«Scat Club» Biel.

Eigenwillige Mischung
BERN Heimspiel für die Mundartband
Karsumpu – in der «Mahogany Hall».

«Karsumpu» kitzelt, kratzt und
schlägt zu. Die berndeutschen
Songs der jungen Band beinhal-
ten Anekdoten und Schnapp-
schüsse aus dem rauschenden
Strom des Lebens und werden
geprägt von frisch-frechen oder
melancholisch-nachdenklichen
Violin- und Mundharmonika-

parts. Die Stilpalette ist vielseitig
und doch eigenwillig. So werden
Jazz, Rock, Tango, Ballade, Pop
und Reggae neu vermischt. «Kar-
sumpu» treten morgen Donners-
tag in der «Mahogany Hall» in
Bern auf. (MGT)

KONZERT Do, 11. Oktober, 21 Uhr, 
«Mahogany Hall» Bern.
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